
Lagebericht 43/2020 der Stadtverwaltung 
zum Umgang mit der Pandemie 

 
 

30. Oktober 2020 
 

Im Auftrag von Bürgermeister Thomas Pauli, hier der heutige Bericht mit neuen 
Informationen und Maßnahmen zur Bekämpfung der Ausbreitung des Corona-Virus 
in unserer Stadt.  
 
 
 
Ab Montag, 02. November 2020 gelten neue Maßnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie. Bitte unterstützen Sie die Maßnahmen und beschränken Sie 
Kontakte zu anderen Menschen außerhalb des eigenen Hausstands auf ein 
absolut nötiges Minimum. Die von Bundeskanzlerin Merkel und den 
Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder beschlossenen 
Maßnahmen gelten bis Ende November. 

 
 
 
Die wichtigsten Maßnahmen im Überblick: 
 
 

 Aufenthalte im öffentlichen Raum sind nur alleine oder mit den 
Angehörigen des eigenen oder eines weiteren Hausstandes bis zu einer 
Gruppengröße von höchstens 10 Personen gestattet. 

 Verzicht auf nicht notwendige private Reisen und Besuche (auch in der 
Verwandtschaft)  

 Schließung von Institutionen und Einrichtungen, die der Freizeitgestaltung 
zuzuordnen sind (u.a. Theater, Konzerthäuser, Kinos, Fitnessstudios, 
Schwimmbäder) 

 Einstellung des Freizeit- und Amateursportbetriebs (Ausnahme: 
Individualsport allein, zu zweit oder mit dem eigenen Hausstand) 

 Schließung von Gastronomiebetrieben, Bars, Clubs, Diskotheken und 
Kneipen 
(Lieferung und Abholung von Speisen ist davon ausgenommen) 

 Schließung von Dienstleistungsbetrieben im Bereich der Körperpflege. 
Medizinisch notwendige Behandlungen (z. B. Physiotherapie) sind 
weiterhin möglich. 

 Friseursalons bleiben unter Hygiene-Auflagen geöffnet 

 Groß- und Einzelhandel bleiben unter Hygiene-Auflagen geöffnet (es ist 
sicherzustellen, dass sich in den Geschäften nicht mehr als ein Kunde pro 
10qm Verkaufsfläche aufhält) 

 Schul- und Kita-Betrieb laufen weiter 
 
Informationen im Detail sind auf unserer Homepage, bzw. im Informationsportal 
Hessen der Hessischen Landesregierung nachzulesen. 
 
 
  



 
 
Weitere Änderungen für unser Stadt ab 02. November 2020: 
 
Für standesamtliche Eheschließungen ist die Teilnehmerzahl auf 10 Personen, 
inkl. Brautpaar, zzgl. Standesbeamter/-in begrenzt. 
 
 
 
 
In den Trauerhallen, bei Bestattungen und bei Gottesdiensten ist eine Mund- und 
Nasenbedeckung zu tragen. 
 
 
 
 
Die Dorfgemeinschafshäuser in Rod am Berg und Hausen sowie das 
Bürgerhaus sind grundsätzlich geschlossen. Privilegierte Veranstaltungen wie z.B. 
Parteitage, Blutspende und Bildungsangebote können unter Berücksichtigung der 
Hygienemaßnahmen durchgeführt werden. Nicht zulässig ist die Durchführung von 
Jahreshauptversammlungen. 
 
 
 
 
Auf Martinsumzüge muss verzichtet werden. 
 
 
 
 
Der Volkstrauertag kann nicht wie in den vergangen Jahren mit einer Gedenkfeier 
und einem ökumenischen Gottesdienst stattfinden. 
 
 
 
 

Bitte haben Sie Verständnis für alle Maßnahmen. Sie dienen zum Schutz 

vor der Ansteckung mit dem Corona-Virus. 
 

Bitte unterstützen Sie weiterhin die Maßnahmen zur Bekämpfung der 

Pandemie. 
 

Bitte beachten Sie die Hygiene- und Abstandsregelungen. 

 

Bitte bleiben Sie gesund! 

 
 
 
 




